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Die Ernennung Hitlers zum Reichskanzler führte zu einer Pola­
risierung des Zusammenlebens in den deutschen Communitys 
in der Türkei: So verkehrten in der Deutschen Evangelischen Aus­
landsgemeinde in Istanbul (gegründet 1843) Opfer der Nürnber­
ger Rassegesetzgebung mit deutschen Diplomaten, Mitgliedern 
des politischen Widerstands und einflussreichen Nationalsozia­
listen. Dieses Buch kontextualisiert die Deutsche Evangelische 
Gemeinde in Istanbul in der Zeit von 1933 bis 1944 und in der 
frühen Nachkriegszeit.
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